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Das Bildungsthema gehört zu den zentralen Herausforderungen moderner Gesell-
schaften. Bildungsstandards, Bildungsnetzwerke, Bildungsmonitoring u.v.m. 
sollen nach den ernüchternden Ergebnissen der PISA-Studien zu Beginn des 21. 
Jahrhunderts zu einer Qualitätssteigerung des deutschen Bildungssystems beitra-
gen. Dabei geht es um mehr als nur eine erneute Bildungsreform. Sichtbar werden 
vielmehr die Konturen eines umfassenden und grundlegenden Strukturwandels des 
Erziehungs- und Bildungssystems. Von Sport ist in diesem Zusammengang aller-
dings selten die Rede. Dabei ist die pädagogische Bedeutung von Bewegungs-, 
Spiel- und Sportangeboten unstrittig. Bildungsprozesse blieben unvollständig, 
würden sie körperlich-leibliche Dimensionen des Lernens ausblenden. Mit der 
Reihe „Bildung und Sport“ sollen die Bildungspotenziale des Sports vor dem Hin-
tergrund aktueller Bildungsdebatten ausgelotet werden. Dabei wird eine sozialwis-
senschaftliche Perspektive eingenommen. Die Reihe eignet sich insbesondere für 
empirische Forschungsarbeiten mit pädagogischer, soziologischer und psycholo-
gischer Ausrichtung. Darüber hinaus werden theoretische Arbeiten zur Bildungs-
diskussion im Sport berücksichtigt. Das Centrum für Bildungsforschung im Sport 
(CeBiS) ist ein Forschungsverbund, der am Institut für Sportwissenschaft der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster angesiedelt ist. Der Forschungsver-
bund zielt auf die Förderung schulischer und außerschulischer Bildungsforschung 
im Sport.

Weitere Bände in der Reihe http://www.springer.com/series/12751
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Vorwort der Herausgeber

Fußball ist Volkssport Nr. 1 in Deutschland. Fußball ist beliebt bei Jung und Alt, 
bei Jungen und Mädchen, Männern und Frauen, bei allen Einkommens- und Bil-
dungsschichten, bei Einheimischen und Zugewanderten. Die Bilder von großen 
Fußballstars, die mit ihren „Einlaufkindern“ Hand in Hand ins Stadion einlaufen, 
zeigen, dass im Fußball die Leistungs- und Vorbildpyramide noch zu funktionieren 
scheint: Fußballstars sind Idole der Jugend. Fußballtrikots mit Ronaldo, Messi, Özil, 
Neuer und Müller gehören zur Alltags- und Sportkleidung der Acht- bis mindestens 
14-Jährigen, und nicht selten auch der 40-Jährigen.

Fußball gilt als Paradebeispiel für die Integrationskraft des Sports. Die Spie-
lernamen und -gesichter der deutschen Fußballnationalmannschaft werden gern 
als Symbole in Anspruch genommen, dass der deutsche Fußball genauso wie die 
deutsche Gesellschaft ein multi-ethnisches Team sei, das nur gemeinsam erfolgreich 
sein kann. Hier scheint das Ideal des Sports aufzugehen, dass seine Sprache interna-
tional und universell ist; dass das Team wichtiger ist als der oder die Einzelne; dass 
jeder und jede mitspielen kann, wenn er oder sie sich anstrengt und einfügt; dass 
Regeln und Fairplay für alle gelten; wie schön es ist zu gewinnen und sich darüber 
zu freuen; dass auch Niederlagen dazu gehören, die aber zugleich ein Anreiz sind, 
um sie zu überwinden und sich von Neuem anzustrengen…

Natürlich geht dieses Ideal nicht immer auf. Fußball und Sport können auch 
das Gegenteil von all dem bewirken. Weil sich die positiven, wünschenswerten 
Ziele nicht von allein, aus der „Natur“ des Sports ergeben, sondern das Ergebnis 
pädagogischer Arbeit im Großen und Kleinen sind, ist es sinnvoll, Fußball bewusst 
zum Gegenstand und Anlass für soziales Lernen und soziale Arbeit zu nehmen. 
Die Popularität des Fußballs bietet deshalb Ansatzpunkte für sozialpädagogische 
Interventionen, um solche Ideale, die in der Realität des Profi-Fußballs eher selten 
umgesetzt werden, im Kleinen, gewissermaßen in sozialpädagogischen Biotopen, 
zu verwirklichen. Die Hoffnung ist nicht unbegründet, dass solche Projekte breite 
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Wirkung zeigen und Beiträge zur Integration und einem friedlichen Miteinander 
leisten können. Sportpädagogik in diesem Sinn ist mehr als eine nüchterne, empi-
rische Wissenschaft, sondern auch eine Aufgabe.

Das ist das Anliegen des vorliegenden Bandes über „Bildungspotentiale des 
Fußballs“. In ihm werden fünf sozialpädagogische Projekte beschrieben und ana-
lysiert, in denen Fußball als Mittel der Integration und Erziehung genutzt wird: zur 
Sprachförderung und -entwicklung, als Integrationshilfe für Migrantenkinder, als 
Mittel zur Förderung des Selbstkonzepts von Mädchen. Diese Projekte werden nicht 
nur als „best-practice-Modelle“ beschrieben, sondern auch nach wissenschaftlichen 
Maßstäben analysiert und kritisch reflektiert. Den Herausgebern Elke Gramespacher 
und Rolf Schwarz ist es zu verdanken, dass sie diese ambitionierten sozialkulturellen 
und sozialpädagogischen Projekte in diesem Band zusammengetragen und in einer 
ausführlichen, differenzierten Einführung in den Kontext sportkultureller Bildung 
gestellt haben. Wir wünschen dem Band eine große Leserschaft.

Münster, im März 2018
Michael Krüger und Nils Neuber
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